
 

 

Bericht über den Multiplier Event zum Erasmus+ - Projekt CultureNature 
Literacy (CNL) am 19.10.2023 an der Ludwig-Maximilians-Universität in 
München 
 

Der Green Multiplier-Event am 19.10.2023 in München stand unter den Zeichen der 

Vernetzung und der aktiven Teilhabe. Sowohl inhaltlich als auch organisatorisch dienten die 

Programmpunkte deshalb nicht nur der Information, sondern fokussierten auf den co-

kreativen Austausch zwischen den am Projekt beteiligten Akteur*innen und interessierten 

Besucher*innen. 

Zu dem Treffen wurden Studierende sowie Vertreter*innen aus Schulpraxis, Wissenschaft 

und Zivilgesellschaft eingeladen. Die Einladung erreichte Interessierte per E-Mail und über 

soziale Netzwerke wie LinkedIn, Twitter und Bluesky. Zusätzlich erfolgte eine offene 

Einladung über das Portal der Ludwig-Maximilians-Universität und über den Verteiler des 

Zertifikatsprogramms El Mundo. Keynotes und Workshops 

wurden gleichermaßen vor Ort wie in hybrider Form ermöglicht. 

Insgesamt nahmen 47 Personen in Präsenz und 39 online teil. Der 

Event wurde in den barrierefreien Räumlichkeiten im 

Hauptgebäude (Raum 007) der Ludwig-Maximilians-Universität 

München ausgerichtet. Mehrere Aufsteller informierten die 

Teilnehmer über das EU Projekt und die verschiedenen Partner. 

Moderiert wurde die Veranstaltung von der LMU München durch 

Prof. Dr. Uta Hauck und Dr. Christian Hoiß. Verpflegung zum 

Mittagessen und in der Kaffeepause wurde von einem 

ortsansässigen Bio-Caterer für das Treffen hergestellt und 

geliefert. 

Nach einer kurzen Begrüßung durch die Veranstalter*innen 

informierten HS-Prof. Mag. Dr. Carmen Sippl (PH 

Niederösterreich) gemeinsam mit den unterschiedlichen 

Projektpartner*innen über schulische Schlüsselkompetenzen für 

Zukunftsgestaltung im Anthropozän. Im Anschluss folgte die 

erste Keynote von Prof. Dr. Reinhold Leinfelder (FU Berlin) zu 

CultureNature Literacy als integratives Bildungskonzept für das 

Anthropozän. Die Keynote fokussierte das Potenzial des 

Anthropozän-Konzepts, um jenseits des Natur-Kultur-Dualismus 

den Menschen als integrativen Teil des Erdsystems zu begreifen 

und im Unterricht durch Erzählungen, Visualisierungen, 

https://cnl.ph-noe.ac.at/fileadmin/cnl/CNL_Manual_2023.pdf


 

 

partizipative Projekte zu einer solidarischen Zukunftsfähigkeit beizutragen. Die Keynote 

regte das Publikum vor Ort und an den Bildschirmen zum intensiven Austausch mit dem 

Referenten und untereinander an. Die Gespräche wurden in der Mittagspause weitergeführt 

und vertieft.  

 



 

 

 

 
Uta Hauck-Thum, Christian Hoiß 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission finanziert. Die Verantwortung für den 
Inhalt dieser Veröffentlichung tragen allein die Verfasser*innen; die Kommission haftet nicht für die weitere 
Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 


